
1. die fristgemäße Einleitung des Vollzuges und die 
richtige Strafzeitberechnung,

2. die Wahrung der Rechte und die Durchsetzung der 
Pflichten der Strafgefangenen,

3. die ordnungsgemäße Durchführung des Vollzuges, 
besonders hinsichtlich der Einhaltung und Durchset­
zung der Rechtsvorschriften über die Erziehung und 
Bildung, die Arbeitsweise, den Gesundheits- und Ar­
beitsschutz, die Arbeitsvergütung, die Unterbringung, 
Versorgung und medizinische Betreuung der Straf­
gefangenen sowie die Einhaltung der Bestimmungen 
zur Gewährleistung von Ordnung und Sicherheit in 
den Strafvollzugseinrichtungen und Jugendhäusern,

4. die Entscheidung der Leiter der Strafvollzugseinrich­
tungen und der Jugendhäuser über den Aufschub 
und die Unterbrechung des Vollzuges sowie die An­
tragstellung der Strafaussetzung auf Bewährung und 
die Überweisung in den allgemeinen bzw. erleich­
terten Vollzug,

5. die umfassende Vorbereitung der Wiedereingliede­
rung.

2 Die mit der Aufsicht über den Vollzug beauftragten
Staatsanwälte sind berechtigt und verpflichtet:

1. von den Leitern der Strafvollzugseinrichtungen und 
Jugendhäuser Auskünfte über alle den Vollzug und 
die Vorbereitung der Wiedereingliederung betreffen­
den Fragen und Probleme zu verlangen,
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